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Anfrage – Arbeitsgemeinschaft fußgänger- und fahrradfreundlicher Kommunen in Rheinland-Pfalz e.V. 

  

Sehr geehrte Frau Heller, 

 

Ihre Anfrage beantworten wir entsprechend § 20 Geschäftsordnung für den Stadtrat schriftlich wie 

folgt: 

 

zu Frage 1) Wieso sind wir nicht Teil dieser Arbeitsgemeinschaft, die vom Land gefördert wird und 

unser politisches Anliegen vertritt? 

 

Nach der erfolgten Gründung der AGFFK können jederzeit weitere Kommunen Teil der 
Arbeitsgemeinschaft werden. Die Stadt Speyer beabsichtigt sich dieser neuen Arbeitsgemeinschaft 
anzuschließen. Vor der Aufnahme steht eine Beschlussfassung in den Gremien an. 
 

zu Frage 2) Gedenken Sie dieser Arbeitsgemeinschaft beizutreten? 

 

Ja, wir möchten uns dieser AG anschließen. Die Oberbürgermeisterin und die Beigeordnete 
befürworten den Beitritt. Die politische Entscheidung wird im nächsten Verkehrsausschuss und im 
Stadtrat anstehen. 
 
Die neu gegründete AGFK unterstützt aus unserer Sicht wichtige Ziele, wie die Bündelung von 
Informationen, Austausch, Öffentlichkeitsarbeit und Interessensvertretung. Speyer forciert den 
Ausbau klimafreundlicher Mobilität, wobei der Radverkehr bereits eine wichtige Rolle einnimmt 
(siehe Radverkehrskonzept 2016).  
 
Klimafreundliche und nachhaltige Mobilität sowie Sicherheit im Straßenverkehr werden wir verstärkt 

angehen und dabei die Interessen der Menschen, die zu Fuß gehen und mit dem Rad fahren 

intensiver in den Mittelpunkt gestellt. 
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zu Frage 3) Welche Schritte werden gegangen, um die Mobilitätswende in Speyer umzusetzen? 

(Diese Frage kann gerne im Verkehrsausschuss behandelt werden)? 

 

Diese Frage werden wir, wie von Ihnen vorgeschlagen, gerne im Verkehrsausschuss behandeln. 

 

Die Bearbeitung und Datensammlung für diese Anfrage beanspruchte 0,50 Stunden Arbeitszeit in 

unterschiedlichen Entgelt-/Besoldungsgruppen. 

 
Die Fraktionen und Gruppierungen im Rat erhalten jeweils eine digitale Ausfertigung dieses 
Schreibens per E-Mail. 
 
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
In Vertretung 
 
 
Irmgard Münch-Weinmann 
Beigeordnete 
 


